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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung des Hauptausschusses am 
28.09.2017

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0562/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 28.09.2017 den Sitzungsplan der Ausschüs-
se der Stadtvertretung (ohne Stadtvertretersitzung) für das Jahr 
2018. 

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VI/0568/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 28.09.2017 eine Kreditaufnahme zur Ab-
lösung des bestehenden Kredites. 

Beschluss Nr.: VI/0570/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 28.09.2017 den Einsatz von Städtebauförder-
mitteln für die Teilsanierung des Gebäudes Markt 25 auf Grund-
lage der vorliegenden Kostenzusammenstellung und des Finan-
zierungsvorschlages. 

Beschluss Nr.: VI/0573/17
Der Hauptausschuss der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
seiner Sitzung am 28.09.2017 den Einsatz von Städtebauför-
dermitteln für die Teilsanierung des Doms auf Grundlage der 
vor liegenden Kostenberechnung und des Finanzierungsvor-
schlages. 

Beschluss Nr.: VI/0581/17
Personalentscheidung

Sprechstunde des Bürgermeisters

Dienstag, 21. November 2017 
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, erleichtert uns 

die Planung und erspart Ihnen Wartezeiten. 

Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Sitzungstermine
 
23.11.2017, 18:00 Uhr - Hauptausschuss 
07.12.2017, 18:00 Uhr - Stadtvertretung

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem 

Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage 

der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinforma-

tionssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

 
Die Barlachstadt Güstrow ist Eigentümerin des Grund besitzes 
Gemarkung Güstrow, Flur 13, Flurstück aus 34/1 in einer Größe 
von ca. 110 m², Bahnhofsvorplatz 5.
Das Grundstück ist mit einem Gebäude bebaut, dass als Imbiss 
genutzt werden kann, aber auch andere gewerbliche Tätigkeit 
ist möglich. In dem Gebäude befindet sich ein Gastraum, eine 
Küche, ein Büro, ein Lagerraum, ein Flur sowie 2 WCs. 
Das Objekt soll ab 01.01.2018 vermietet werden. 
Sollten Sie Interesse an diesen Räumlichkeiten haben, wenden 
Sie sich an Frau Schwandt telefonisch unter 03843 769-486 
oder per E-Mail an silke.schwandt@guestrow.de. 
Schriftliche Angebote mit einem kurzen Nutzungskonzept und 
einem Mietgebot sind bis zum 24.11.2017 zu richten an:     
                                       

Barlachstadt Güstrow
Abt. 104/Zentrales Gebäudemanagement
Ausschreibung/Rondell am Bahnhof 
Markt 1
18273 Güstrow

Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Aus-
schreibung ohne Angabe von Gründen für ungültig zu erklären.

Ausschreibung 

Vermietung Imbiss/Gewerbe 
„Rondell Am Bahnhof“ 

Bahnhofsvorplatz 5

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. Dezember 2017
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Neue Bewirtschaftungszeiten 

auf dem Parkdeck des Parkhauses  
in der Baustraße

Kostenfreie Nutzung 
außerhalb der Bewirtschaftungszeiten

Ab sofort erfolgt die Bewirtschaftung von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 9:00 bis 18:00 Uhr und am Samstag in der Zeit von 
9:00 Uhr bis 15:00 Uhr. Außerhalb der Bewirtschaftungszeiten 
kann das öffentliche Stellplatzangebot kostenlos genutzt werden. 
Der Erwerb des Parktickets ist mit Bargeld (ohne Wechsel-
funktion), der GüstrowCard und mit dem Handy über die App 
TraviPay möglich. Die Parkgebühren bleiben unverändert. 

Impressum
Erscheinungsweise: 8 x im Kalenderjahr, in den Monaten Februar, März, Mai, Juni, August, September, November und Dezember
Erscheinungstag: 1. Kalendertag des Monats
Bezugsbedingungen: verteilt an alle Haushalte der Barlachstadt Güstrow,

im übrigen Einzelerwerb (kostenlos), Abonnement gegen Erstattung der Ver sandkosten nur beim Herausgeber
Herausgeber: Stadtverwaltung Güstrow, Der Bürgermeister,  Markt 1, 18273 Güstrow
Redaktion: Karin Bartock, Telefon 03843 769-101, karin.bartock@guestrow.de
Anzeigen, Druck, Verteilung: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 039931 579-0
Bildnachweis: Titelbild + S 5: © Inka Meyer , S. 2, 3: Barlachstadt Güstrow, S. 5: © Frontzek/Mecklenburger Blitz,  

S. 7 Janusz Major, Gryfice, S. 8: Astrid Bartels
Auflage: 17.000 Exemplare
Alle Rechte liegen beim Herausgeber.

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Sanierungsabsichten Markt 27/28

Die neuen Eigentümer der Grundstücke Markt 27 und 28 be-
absichtigen eine zeitnahe Sanierung und Modernisierungen an 
beiden Objekten. Die Planung sieht nach der Sanierung im Erd-
geschoss 2 Gewerbeeinheiten und insgesamt 8 Wohnungen vor. 
Aufgrund ordnungsbehördlicher Anordnung musste der im Jahre 
2004 durch einen Brand stark geschädigte rückwärtige Anbau 
abgebrochen werden. Der dadurch freigelegte Kellerbereich 
sowie der zweigeschossige backsteinsichtige hofseitige Anbau 
sollen im Bestand erhalten werden.
Der Bauantrag für den Umbau und Wiedernutzbarmachung bei-
der Objekte wurde bei der zuständigen Genehmigungsbehörde 
mit einem gleichzeitigen Antrag auf Teilbaugenehmigung einge-
reicht, um entsprechend den denkmalrechtlichen Anforderungen 
über erforderliche Freilegungsarbeiten den historischen Bestand 
und Bauzustand zu ermitteln, der die Voraussetzung für den wei-
teren Umgang mit der hochwertigen Bausubstanz darstellt.
Ein Antrag zur Unterstützung der Sanierungsmaßnahme durch 
den Einsatz von Städtebaufördermitteln liegt dem Sanierungs-
träger vor.

Sportlerin/Sportler 
des Jahres 2017 gesucht

Die Barlachstadt Güstrow sucht die Sportlerin/
den Sportler des Jahres 2017. Die Ehrung ist 
in den Kategorien Einzelsportler/in, Mannschaft 
und Trainer/Ehrenamt vorgesehen. Vor schläge können bis 
zum 05.12.2017 schriftlich bei der Barlach stadt Güstrow, Abt. 
Schulverwaltungs- und Sozial amt, Markt 1, 18273 Güstrow, 
oder per E-Mail an heike.klewinghaus@guestrow.de einge-
reicht werden. Neben der Voraussetzung, dass der Vereins-
sitz der Mannschaft bzw. der Wohnort (Sportler/in) in Güstrow 
ist, muss eine der folgenden Bedingungen für das Jahr 2017 
zutreffen:

• die Mannschaft bzw. die/der Sportler/in haben einen be-
sonderen Meistertitel ab Landesebene aufwärts erreicht,

• die Mannschaft bzw. die/der Sportler/in haben außerge-
wöhnliche Platzierungen in regionalen und überregiona-
len Wettkämpfen errungen.

Die Vorschläge können formlos eingereicht werden und soll-
ten folgende Angaben enthalten:

• Name, Vorname der Sportlerin/des Sportlers bzw. Na-
men der Mitglieder der Mannschaft, Name des Trainers,

• Name des Sportvereins,
• Alter der Sportlerin/des Sportlers,
• Sportart,
• Benennung der sportlichen bzw. trainerischen Leistung,
• Unterschrift und Anschrift des Einreichers

Die Auszeichnung erfolgt im Rahmen des 
Neujahrs empfangs der Barlachstadt am 12. Januar 2018
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Auszug aus dem Informationsbericht des Bürgermeisters  
zur Stadtvertretersitzung am 12. Oktober 2017

Den vollständigen Bericht können Sie im Internet unter www.guestrow.de lesen.

Einwohnerversammlung Ortsteil Klueß
Am 9. August 2017 fand eine Einwohnerversammlung im Orts-
teil Klueß statt. 40 Einwohner haben daran teilgenommen. 
Schwerpunktthemen waren die Nerzfarm sowie Probleme rund 
um den Verkehr.

Einwohnerversammlung Stadtteil Altstadt
Am 6. September 2017 fand im Rathaus eine Einwohnerver-
sammlung für den Stadtteil Altstadt statt. Die Teilnahmezahl be-
trug unter 1 Prozent. 

Breitbandversorgung in der Barlachstadt Güstrow
Der Landkreis Rostock hat zwischenzeitlich für die Projekt-
gebiete des 2. und 3. Aufrufs, zu denen auch die Barlachstadt 
Güstrow gehört, die technischen und rechtlichen Berater ver-
traglich gebunden. Damit können die Ausschreibungen für den 
Breitbandausbau nach der Bundesförderrichtlinie vorbereitet 
werden. 

Kinderfest in den Wallanlagen
Ein großer Dank der Barlachstadt geht an die WGG, mit der 
zusammen die Organisation gestemmt wurde. Tolle Partner wa-
ren darüber hinaus u. a. der Wildpark M-V.de, die Stadtwerke 
Güstrow GmbH, das Stadtmagazin piste, die Uwe Johnson-
Bibliothek, die Jugendfeuerwehr, das THW, der Kanusport-
verein, u. v. m. Auch an diese Einrichtungen geht ein herzliches 
Dankeschön.

Toilette Am Mühlentor
Die Instandsetzung der Toilette wurde in der 36. KW beauf-
tragt. Sie umfasst unter anderem den Austausch des defekten 
Türantriebs, einen neuen Kabinenfußboden, die komplette 
Er neuerung der Kabinensteuerung, der Schalter, Sensoren 
und diverser Kleinteile. Das Auftragsvolumen beträgt knapp 
15.000 €. Die Umsetzung der Maßnahme wird nach Angaben 
der Firma aufgrund der notwendigen Beschaffung einzelner 
Teile erst Anfang November 2017 stattfinden können. 

Thomas-Müntzer-Schule
Das Landesförderinstitut (LFI) hat im Rahmen einer Anhörung 
noch weitere Informationen zur Sanierungsmaßnahme Thomas-
Müntzer-Schule abgefordert, beispielweise die Vorlage eines 
konkreten Bauablaufplans und eine erneute Stellungnahme der 
unteren Rechtsaufsichtsbehörde. Die Informationen werden 
gegenwärtig von der Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem 
Architekturbüro und der unteren Rechtsaufsichtsbehörde zu-
sammengetragen. Nach Prüfung der abgeforderten Unterlagen 
beim LFI soll zeitnah der Fördermittelbescheid erstellt werden. 
Parallel laufen die Vorbereitungen zur Veröffentlichung des Aus-
schreibungstextes für die europaweite Ausschreibung der Pla-
nungsleistungen. Zur rechtssicheren Unterstützung der Verwal-
tung wurde eine Kanzlei für Vergaberecht vertraglich gebunden. 

Finanzielle Leistungsfähigkeit der Stadt 
Wie bereits im Rahmen der Diskussion zum Nachtragshaushalt 
2017 angedeutet, hat sich die finanzielle Leistungsfähigkeit der 
Stadt deutlich verbessert. Gemäß Erlass des Innenministeriums 
und Gemeindehaushaltsverordnung § 17 wurde die „Rubikon“ 
- Übersicht aktualisiert. Die jahrelangen Bemühungen zur Kon-
solidierung des städtischen Haushaltes haben sich gelohnt. Wir 
sind wieder im „Grünen Bereich“.

Schuljahr 2017/2018
Das Schuljahr 2017/2018 hat am 04.09.2017 begonnen. In der 
Barlachstadt Güstrow wurden 294 Kinder in 4 Schulen einge-
schult. In der Fritz-Reuter-Schule wurden 84 Kinder eingeschult 
(3 Klassen á 24 Schüler und 1 Diagnose-Förder-Klasse [DFK] 
mit 12 Schülern). In der „Grundschule an der Nebel“ wurden 63 
Kinder eingeschult (2 Klassen mit 26 bzw. 27 Schülern und 1 
Sprachheilklasse mit 10 Schülern).
In der „Schule am Inselsee“ wurden 92 Schüler eingeschult (3 
Klassen mit je 23 Schülern, 1 VE-Klasse mit 5 chülern und 2 
DFK-Klassen mit 10 bzw. 8 Schülern). In der Grundschule „G. F. 
Kersting“ wurden 55 Schüler eingeschult (2 Klassen á 27 bzw. 
28 Schüler).
In unseren Güstrower Grund- und Regionalschulen werden 
nunmehr 2.044 Schüler unterrichtet, darunter 185 Kinder mit 
Migrationshintergrund und 214 Kinder aus anderen Gemeinden. 
Im Vergleich zum Schuljahr 2016/2017 stellt dies eine Steige-
rung um 83 Schüler dar. In nahezu allen Schulen ist die Kapazi-
tätsgrenze bereits erreicht.

Neugestaltung des Marktes
Da der Gesamtwert des zu vergebenden Planungs auftrags 
243.000 € ohne MwSt. betragen würde und somit der 
Schwellen wert von 209.000 € überschritten ist, wurde die Ver-
gabe im Rahmen eines europaweiten VgV-Verfahrens not-
wendig. Die Bekanntmachung des Verfahrens wurde am 
03.06.2017 im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht.
Bis zum Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmean-
träge sind 7 Bewerbungen eingegangen. In der Auswahlsit-
zung am 17.08.2017 wurde nach Sichtung und Wertung der 
Unterlagen einstimmig beschlossen, die 4 Bewerber zum 
Verhandlungs verfahren einzuladen. lm Verhandlungsverfahren 
am 04.09.2017 erhielten alle Teil nehmer die Gelegenheit zur 
Präsentation ihres Büros.
Um den Planungsprozess zügig weiterzuführen beabsichtige 
ich, eine Eilentscheidung nach Ablauf der Einspruchsfrist am 
16.10.2017 zur Vergabe des Planungsauftrages für die im Rah-
men des europaweiten Vergabeverfahrens ausgewählte Bie-
tergemeinschaft zu treffen. Die Ausschussvorsitzenden waren 
in den Vergabeprozess intensiv eingebunden. Eine Beschluss-
vorlage zur Bestätigung dieser Entscheidung wird dem Haupt-
ausschuss am 23.11.2017 vorgelegt. Sollte diesem Vorschlag 
nicht gefolgt werden, dann wäre der Planungsauftrag erst viel 
später unterschriftsreif.

Beseitigung von Sturmschäden
Durch die Sturme im September wurden an 10 Standorten im 
Stadtgebiet Schäden im Baumbestand verursacht. Besonders 
betroffen waren der Barlachweg und die Neukruger Straße. 

Forst
Die Zertifizierungsgesellschaft PEFC teilte der Barlachstadt 
Güstrow mit Schreiben vom 20.09.2017 mit, dass die Barlach-
stadt nach den Richtlinien der PEFC ihre Waldflächen nach
haltig bewirtschaftet.
Gleichzeitig können mit der Bewilligung des Antrages die 
Förder mittel für den Bau des Utkieks eingeworben werden. Im 
Rahmen des Wegeausbaus wird die Zufahrt zum Müllerweg 
durch Bundes- und Landesmittel in Höhe von 4.000 € gefördert. 
Die Maßnahme wird noch in diesem Jahr abgeschlossen.  
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www.guestrow.de

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 
Oktober - April jeder 1. Samstag 10:00 -13:00 Uhr 

U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Kinderlesesamstag
Geschichten vom Glück

Wieder gibt es tolle Geschichten zu hören - diesmal mit unseren 
beiden Lesepaten Ursula und Klaus Eschmann. Natürlich findet 
es in der LeseWerkStatt der Bibliothek statt.
Und zum Glück für alle, können am Vormittag auch wieder alle 
Medien eingesehen, ausgeliehen, zurückgegeben oder verlän-
gert werden.

Samstag, 04.11.2017, 10:30 Uhr • Eintritt frei

Bibliotheksöffnung 10:00 - 13:00 Uhr

FUTTER - streng verdaulich!
Spitzenkabarett von Philipp Weber

Am Donnerstagabend, 16. November 2017, wird mit Philipp 
Weber einer der aktuell bekanntesten deutschen Kabaret-
tisten in der Bibliothek erwartet. Weber, der u. a. von Kabarett-
abenden auf 3Sat bekannt ist, gibt in seinem Programm „Futter 
- streng verdaulich“ satirische Ernährungstipps.

Frei nach dem Motto „Du bist, was du isst!“ hat es sich der 
hochtalentierte Kabarettist und studierte Chemiker Philipp 
Weber zur Aufgabe gemacht, in Sachen Ernährung auf humori-
stische Weise aufzuklären. Als Preisträger zahlreicher Kabarett-
auszeichnungen ist Philipp Weber ein gern gesehener Gast 
in TV-Shows wie „Quatsch Comedy Club“ oder „Mitternachts-
spitzen“ und philosophiert über wichtige Fragen, die sich die 
Menschheit stellen sollte. 
Haben Sie zum Beispiel gewusst, dass Teile Ihres Meeres-
früchtesalats aus Schweineknorpel bestehen, der in Salz säure 
gekocht wurde? Oder dass Ihre Tütensuppe explosionsge-
trockneten Sellerie enthält?
Dann doch lieber Bio? Und „Bio“ gibt’s ja heute schon bei Lidl.
Die Hühner sind glücklich, aber hinter der Kasse sitzt ’ne arme 
Sau! Der Deutsche ist so scharf auf Bio, dass das Zeug mitt-
lerweile aus China heran gekarrt werden muss, also gerne mal 
5.000 Flugkilometer. Dann ist es klimatechnisch auch egal, 
wenn man zum Naturkostladen um die Ecke im Auto düst! 
Philipp Weber hat es sich zur Aufgabe gemacht, Verbraucher-
schutz zur humoristischen Kunstform zu erheben. Denn er hat 
die politische Dimension von Essen erkannt. Sein Programm 
„FUTTER“ ist, wie er selber meint, eine satirische Magen-
spiegelung der Gesellschaft. In einer globalisierten Welt sind 
Entscheidungen vor dem Supermarktregal folgenschwerer als 
in der Wahlkabine. Zumindest für den Thunfisch. Oder frei nach 
Bertolt Biolek: „Erst kommt das Fressen, dann die Moral!“

Donnerstag 16.11.2017, 19:00 Uhr

Vorverkaufskasse 9,00 € • Abendkasse 12,00 €

Die Uwe Johnson-Bibliothek 
ist Bibliothek des Jahres in MV 2017 

Am 27. Oktober wurde die Uwe Johnson-Bibliothek der 
Barlach stadt Güstrow für die Arbeit der zurückliegenden zwei 
Jahre als Bibliothek des Jahres 2017 ausgezeichnet. Damit er-
kennt der Landesverband Mecklenburg-Vorpommern im Deut-
schen Bibliotheks verband die zukunftsweisende Ausrichtung 
der Biblio thek an. Nicht nur der aktuelle Bestand ist online re-
cherchierbar, auch der Bestand der Historischen Bibliothek 
Güstrow wurde rekatalogisiert, ist über einen Verbundkatalog 
er schlossen und wird in seinen unikalen Beständen für die Digi-
tale Bibliothek MV und Deutsche Digitale Bibliothek digitali-
siert. Ein Bibliotheksblog vermittelt die neuesten Informationen, 
landes weite Programme wie Onleihe, Lesestart oder Ferien-
leseclub werden selbstverständlich wahrgenommen und die 
LeseWerkStatt mit einem 3D-Drucker zeigt die moderne Aus-
richtung der Bibliothekspädagogik, in der digitale und physische 
Medienkompetenz als sich ergänzend vermittelt werden.

Das Team der Bibliothek arbeitet beständig daran, den Medien-
wandel für die Bürgerinnen und Bürger zu begleiten sowie dem 
Grundver sorgungsauftrag nachzukommen und versteht die 
Auszeichnung auch als eine für die vielen Nutzer, die die Biblio-
thek mit Leben füllen!
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Berichte der Fraktionen  
der Stadtvertretung

SPD-Fraktion:  Gelebte Städtepartnerschaften 
 unserer Heimatstadt Güstrow

Seit der politischen Wende eröffneten sich neue Möglichkeiten, 
mit anderen Kommunen im In- und Ausland partnerschaftliche 
Verbindungen einzugehen.
Im gegenseitigen Interesse sollten sich Bürger, Vereine, Wirt-
schaftsunternehmen, die Verwaltungen usw. begegnen und aus-
tauschen. 
Zur Zeit existieren noch drei Partnerschaften mit der Stadt Neuwied, 
der Gemeinde Kronshagen und der Stadt Gryfice in Polen.
Wir begingen in 2017 zwei Jubiläen. Das 25-jährige Jubiläum der 
Stadt Güstrow mit der Gemeinde Kronshagen und das 20-jähri-
ge mit der Stadt Gryfice.
Höhepunkte der Jubiläen waren die Feierlichkeiten im Rahmen 
des Erntedankfestes in Gryfice im September sowie die feier-
lichen Veranstaltungen mit einer Kronshagener Delegation An-
fang Oktober in Güstrow.
Zunächst möchte ich über das Jubiläum mit Gryfice berichten.
Am 15.09.2017 reiste eine kleine Delegation mit unserem Bürger-
meister Arne Schuldt und unserem Stadtpräsidenten Andreas 
Ohm an der Spitze nach Gryfice, um am folgenden Tag an den Fei-
erlichkeiten zum Erntedankfest teilzunehmen. Das Ernte dankfest 
begann mit einer Heiligen Messe in der Katho lischen Kirche in 
Gryfice. Dabei ist immer wieder beeindruckend, wie liebe voll und 
aufwändig das Erntedankfest vorbereitet und gelebt wird. Allein 
die Erntekronen stellen Kunstwerke dar. Nach der Heiligen Mes-
se fand ein Umzug von der Kirche zum Festplatz statt. Dort er-
folgte dann die offizielle Eröffnung. Unsere Güstrower Delegation 
überreichte dem Orchester eine Klarinette, die als Verbesserung 
der Ausstattung sehr gut ankam. Das folgende Festprogramm 
bot eine bunte Mischung aus Folklore, klassischer und moderner 
Musik sowie artistischer Darbietungen. Die Verbundenheit der 
Gryficer Bürger mit ihrem Erntedankfest zeigte sich bereits am 
Nachmittag in der zahlreichen Teilnahme.
Viele Vereine, Organisationen und die benachbarten Dörfer 
warben und informierten zusätzlich an eigenen Ständen und 
boten fast alle kleine Überraschungen aus der polnischen Küche 
an. Es war bis in die tiefe Nacht ein sehr herzliches und volks-
verbundenes Fest. Insgesamt bot das Erntedankfest einen will-
kommenen Rahmen, um die Fortsetzung der freundschaftlichen 
Städtepartnerschaft zu bekräftigen und feierlich zu begehen. 
Gut zwei Wochen später fand bereits die nächste Fest-
veranstaltung mit unserer Partnergemeinde Kronshagen im 
Umwelt bildungszentrum des Wildparkes Güstrow statt. Die be-
sondere Atmosphäre in diesen Räumlichkeiten war gut gewählt, 
um den feierlichen Rahmen würdig zu unterstreichen. In den 
Reden und Grußworten von wichtigen Kronshagener und Güst-
rower Persönlichkeiten wurde die 25-jährige Partnerschaft in sei-
ner gesamten Vielfalt noch einmal in Erinnerung gerufen. Auch 
die tollen musikalischen Beiträge von Schülern der Musikschule 
sowie ein vorzügliches Festessen rundeten die Veranstaltung 
ab. Am Abend hatten unsere Gäste Gelegenheit mit uns an der 
Kunstnacht in der Güstrower Altstadt teilzunehmen. 
Ich glaube, dass nicht nur unsere Gäste von der breiten, künst-
lerischen Palette begeistert waren. Am Sonntag klangen die 
Feier lichkeiten mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche und der 
Eintragung ins Goldene Buch der Barlachstadt aus. Es war ein 
großartiges gesellschaftliches Ereignis. 

Hartmut Reimann
(SPD-Fraktionsvorsitzender) 

Wir gratulieren
den Jubilaren im November

zum 95. Geburtstag
Frau Inna Hackurtz, Herrn Leopold Krasowski, 

zum 90. Geburtstag
Frau Ursula Flohr, Frau Traute Frahm, 
Frau Ellen Neumann, Frau Hildegard Zimmermann, 
Herrn Werner Manthey, Herrn Rolf Heiden, 
Herrn Hermann Brasch, 

zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Schmidt, Frau Lonny Voltz, 
Frau Ursula Rusch, Frau Inge Riecken, 
Frau Marianne Heyn, Frau Lilian Zelck, 
Frau Ingrid Schröder, Frau Anita Arscholl, 
Herrn Ernst Will, 

zum 80. Geburtstag
Frau Annemarie Schreiber, Frau Inge Moeller, 
Frau Wanda Golz, Frau Hannelore Schoch, 
Frau Rosel Steinbach, Frau Margarete Sanftleben, 
Frau Christiane Hagemann, Frau Helmtrud Wieteczka, 
Frau Helga Kiera, Frau Ingrid Glamann, 
Frau Gertrud Hitzemann, Frau Hannelore Daskiewitsch, 
Frau Ingrid Wendler, Frau Helga Schröder, 
Frau Renate Kunkel, Frau Rosa Meyer, 
Frau Lidia Lier, Frau Elfriede Witte, 
Herrn Norbert Steinbrink, Herrn Heinz Holtz, 
Herrn Hans Lehmann, Herrn Max Mücke, 
Herrn Rudi Spiller, Herrn Manfred Kruse, 
Herrn Horst Lau, Herrn Lothar Smollich, 
Herrn Hans-Jürgen Glamann, Herrn Klaus-Jürgen Schlettwein, 
Herrn Ernst-Ludolph Dr. Schneider, 

zum 75. Geburtstag
Frau Waltraud Blinkrei, Frau Hedwig Minich, 
Frau Helga Drews, Frau Ute Zornow, 
Frau Ute Fichtner, Frau Karin Reeps, 
Frau Heidemarie Beckmann, Frau Ingrid Brückner, 
Frau Anita Volksdorf, Frau Christine Michalek, 
Frau Gerda Furche, Frau Ingrid Schwinkendorf, 
Herrn Gunther Klavehn, Herrn Peter Boehme, 
Herrn Horst-Manfred Neumann, Herrn Heinz Stache, 
Herrn Horst-Dieter Hagemann, Herrn Erich Spaller, 

zum 70. Geburtstag
Frau Marita Westphal, Frau Ingrid Müller, 
Frau Ingrid Uhlendorf, Frau Christa Holst, 
Frau Gertrud Gust, Frau Brigitte Kösterke, 
Frau Thea Herzig, Frau Anneliese Steinborn, 
Herrn Fred Emmler, Herrn Heinz-Jürgen Hantke, 
Herrn Jürgen Thormann, Herrn Gunter Fiebiger, 
Herrn Manfred Kleist, Herrn Bodo Rodd, 
Herrn Ralph Leucht, Herrn Bernhard Gädke, 
Herrn Jörg Fischer

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e 
D e z e m b e r / J a n u a r- A u s g a b e
i s t  d e r  1 2 .  N o v e m b e r  2 0 1 7
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Jahre Städtepartnerschaft mit Gryfice

20

Erntedankfest 16. September 2017
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Jahre Städtepartnerschaft mit der Gemeinde Kronshagen

25
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinde

Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
26.11. 15:00 Friedhofsandacht
Gerd-Oemcke-Haus  
11.11.
25.11.

18:00 Gottesdienst

Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Katholische Pfarrgemeinde

So. 10:00 heilige Messe
Sa. 18:00 heilige Messe

Johannische Kirche
26.11. 11:00 Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)
je So. 10:00 Gottesdienst
09.11. 10:00  Kaffeetrinken mit einem Schuss Anregung 

und Gespräch

Gottesdienste und Bibelstunden in den Seniorenheimen 
AH Krankenhaus 15:30 Uhr 15.11.
Am Rosengarten 10:00 Uhr 07.11.
Buchenweg 14:00 Uhr 29.11.
Hollstraße 10:00 Uhr 15.11. 28.11.
Neue Straße 1 14:30 Uhr 15.11. 28.11.
St. Jürgensweg 15:30 Uhr  07.11.
Gü. Werkstätten 08:15 Uhr  03.11.  01.12. 

„Anerkennung und Hilfe“ 
für ehemalige Kinder und Jugendliche 

aus Behinderteneinrichtungen und Psychiatrien 
in der DDR 

 

Die Anlauf- und Beratungsstelle Stiftung „Anerkennung und Hil-
fe“ in Schwerin hat am 4. Oktober 2017 mit der Beratungsarbeit  
begonnen. Die zu Jahresbeginn bei der Landesbeauftragten für  
M-V für die Stasi-Unterlagen in Schwerin für das Bundesland 
eingerichtete Anlauf- und Beratungsstelle kümmert sich mit nun 
drei Mitarbeitern um Menschen, die als Kinder und Jugendliche 
in psychiatrischen und Behinderteneinrichtungen in der DDR 
Leid und Unrecht erfahren haben und heute noch unter den 
Folgen leiden. 
Aufgabe der von Bund, Ländern und Kirchen errichteten Stif-
tung ist die Anerkennung des diesen Menschen widerfahrenen  
Unrechts sowie ein finanzieller Ausgleich durch eine pauschale 
Geldleistung und durch Rentenersatzleistungen, wenn in den  
Einrichtungen geleistete Arbeit sich für die Betroffenen in der 
Rente nicht auswirkt. Das für die Leistungsvereinbarung not-
wendige Beratungsgespräch werde mit den Betroffenen je nach 
Wunsch durch eine Beraterin oder einen Berater geführt. 
Betroffene, deren Angehörige oder Betreuer können sich bis  
zum  Meldeschluss  31.12.2019 persönlich, telefonisch oder  
schriftlich per Brief, Mail oder Fax an die bei der Landesbeauf-
tragten für M-V für die Stasi-Unterlagen eingerichtete Anlauf- 
und Beratungsstelle Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ wenden. 
Zuständig ist die Anlauf- und Beratungsstelle in M-V für Be-
troffene mit Wohnsitz oder Aufenthalt in Mecklenburg-Vor-
pommern.  Dabei ist die Anlauf- und Beratungsstelle in M-V 
auch für Betroffene zuständig, die von 1949 bis 1975 in Einrich-
tungen in Westdeutschland untergebracht waren, wenn sie heu-
te in Mecklen burg-Vorpommern wohnen. 
 
Kontakt 
Anlauf- und Beratungsstelle 
Stiftung „Anerkennung und Hilfe“ 
Bleicherufer 7 
19053 Schwerin 
Telefon 0385 55156901 
Fax 0385 734007 
E-Mail stiftung@lstu.mv-regierung.de 
Internet  www.landesbeauftragter.de 

Geänderte Öffnungszeiten ab November 

Es ist Herbst, die Tage werden kürzer  
und so wird auch der Wildpark-MV ab November  

seine Pforten wieder eher schließen. 

Von November bis Februar können die Besucher  
täglich zwischen 9 Uhr und 16 Uhr vorbeischauen. 

Gedenkveranstaltung
 zum Volkstrauertag 

am 19. November 2017

Am 19. November 2017 findet um 11:30 Uhr 
auf dem Güstrower Friedhof, 

an der Gräberanlage für den 2. Weltkrieg, 
eine Gedenk veranstaltung 
zum Volkstrauertag statt.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 

an der Veranstaltung teilzunehmen
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Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Erleben Sie den  
farbenprächtigen Herbst …
Schwarzwald – Sicher, herzlich und einfach gut!

„Verwöhnwoche“
Termin: 2. bis 26. November 2017
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt/warmes Frühstücksbü-
fett, Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett, 3x Kaffee und 
Kuchen, 1x Teilmassage, 1x festliches 6-Gang-Menü

7 Übernachtungen mit  HP  p.P. ab 393,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag, 2 oder 3 
Übernachtungen mit Halbpension, 1x festliches 6-Gang-Menü, 
1x Kaffee und Kuchen, 1x kl. Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte p.P. ab 163,-€

„Schwarzwaldversucherle“
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit HP  p.P. ab 227,-€

Sie erhalten 
die Zeitung 
nicht? 
Bitte melden Sie sich unter 
folgender anschrift:

linuS Wittich Medien Kg
d-17209 Sietow · röbeler Str. 9
herr a. grzibek
telefon: 039931 5 79 31
telefax: 039931 5 79 30
e-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Ausgabe

Güstrower Stadtanzeiger

Amtliche Bekanntmachungen  |  1. Juni 2017
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Ausgabe Juni/Juli

Amtliche Bekanntmachungen  |  1. Mai 2017

Güstrower Stadtanzeiger
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Ausgabe Mai

WGG I Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I 03843 750-0

3-Raum-Wohnung I Elisabethstr. 3164 m2 
Wohlfühlen
▪ III. OG
▪ Erstbezug nach Modernisierung 
▪ Tageslichtbad mit Badewanne
▪ Miete 341 € + 129 € NK

V: 67,0 kWh/ (m²a), FW, Bj.1972
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 039931/579-0
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Zeitreise. Erleben, was war!

Troja entdecken.

Königin werden.

Landwirtschaft erleben.

www.zeitreise-seenplatte.de

Eine Reise durch die Vergangenheit 
       der  Mecklenburgischen Seenplatte -

von der Antike bis in die Gegenwart.

... weitere Informationen erhalten Sie unter:

... zuverlässige Zeitungszusteller
gesucht für:

Güstrow 
* Goldberger Viertel
* Dettmannsdorf
* Südstadt (Teilgebiet)

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de 
oder Telefon: 039931/57931

Charlottenstr. 54
56077 Koblenz

02 61 / 97 34 91 30 
Mobil: 01 78 / 7 57 77 78 

bewerbung@awi-pflege.de

Wir suchen 
SIE !!!

Als Verstärkung für 
unsere Wohngemeinschaften 
im Großraum Mayen-Koblenz (PLZ 56077)
und Duisburg (PLZ 47228) suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit oder Teilzeit
für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger 
und beatmeter Menschen.

Wir bieten Ihnen: einen zukunftssicheren Arbeitsplatz, der es Ihnen 
ermöglicht, ohne Zeitdruck Patienten mit Professionalität und Empathie 
pflegen zu können. Sie erhalten maximale steuerfreie Zuschläge, stetige 
Fortbildung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag, eine durch die AWI 
unterstützte Altersversorgung und natürlich ein attraktives Gehalt.

Wir helfen Ihnen: bei der Organisation Ihres Umzuges und bei der 
Erledigung aller damit verbundenen Formalitäten und vermitteln Ihnen 
schnell günstige Wohnungen in Arbeitsnähe. Alternativ schaffen wir  
Ihnen Arbeitszeitmodelle bei denen Sie nur wochenweise in Koblenz oder  
Duisburg wohnen und die andere Zeit in Ihrer Heimat verbringen können.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:

Ralf Berger (Geschäftsführer)
AWI GmbH  

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de/m.koepp@wittich-sietow.de

Ich bin telefonisch für Sie da.

Manuela Köpp
Tel. 039931/ 5 79 47

Ihr persönlicher Ansprechpartner 

Mario Winter
Tel. 0171/9 71 57 38

Ihre Weihnachtsanzeigen und -grüße 
nehmen wir gerne entgegen und beraten Sie kompetent. 

AnzeIgenSchluSS für Ihre Weihnachtsgrüße 

           ist der  27.11.2017
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Am Samstag, dem 18. November 2017 findet zum dritten Mal 
der regionale Genussmarkt in der Städtischen Galerie Wollhalle 
statt. Regionale Erzeuger bieten zwischen 10 Uhr und 17 Uhr 
u. a. Pasta, Öle, Wurst, Marmeladen, Honig, Kuchen, Produkte 
von Schafen und Ziegen, Gebäck, Säfte, Liköre und Kaffee an. 
(Aus)probieren ist ausdrücklich erwünscht. Auf große und kleine 
Besucher warten einige spannende und interessante Mitmach-
aktionen sowie traditionelle und originelle Handwerkskünste. Sie 
finden auf dem regionalen Genussmarkt mit Sicherheit auch ein 
individuelles und besonderes Weihnachtsgeschenk für Ihre Lie-
ben!

 f Öffentliche Stadtführung
Begleiten Sie unseren Stadtführer durch die historische Altstadt, 
besichtigen Sie im Dom den „Schwebenden“ von Ernst Barlach, 
das Renaissance-Schloss mit seinem nach alten Stichen ange-
legten Garten sowie den geräumigen Marktplatz mit Rathaus, 
Pfarrkirche und Bürgerhäusern verschiedener Stilepochen. Ab 
November finden die öffentlichen Stadtführungen wieder jeden 
Samstag um 11 Uhr ab der Güstrow-Information statt.

 f Produkte der Güstrow-Information
Passend zur kalten Jahreszeit gibt es ab sofort wieder den „Ed-
len Sanddorn Glühwein“ und den „Winter Pflaumen Likör“ in der 
Güstrow-Information. Wer nach weiteren Sanddornprodukten 
sucht, findet hier ebenfalls eine kleine Auswahl. So erhalten Sie 
Produkte wie Sanddorn-Tee, Sanddorn-Secco, Sanddorn-Eier-
likör aber auch Sanddorn-Honig, Sanddorn-Bonbons und vieles 
mehr vor Ort.

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

Ticket-Hotline 03843 681023

Barlachstadt Güstrow und Umgebung 
Öffentlicher Stadtrundgang | samstags 11:00 Uhr
Nachtwächterführung| freitags
ab 6 Pers., Anmeldungen erforderlich, 
Treffpunkt: Güstrow-Information            

17:00 Uhr 

21. Super-Oldienacht I Sport- und Kongresshalle 04.11.2017              
Liederabend mit Mimi Sheffer I Schloss Güstrow 11.11.2017
Krimidinner I Heizhaus 24.11.2017
Rostock
FRIDA GOLD 24.11.2017
Schwanensee 27.01.2018
Martin Rütter – „Freispruch!“ 22.03.2018
Schwerin                                             
Die Nacht der Musicals 06.01.2018
Fips Asmussen 17.03.2018
Wladimir Kaminer 20.04.2018
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern 
Nachtkonzert im KerzenscheinI Ulrichshusen  16.12.2017
Matineekonzert mit Winterspaziergang I Ulrichs-
husen I 11 Uhr

17.12.2017

Abschlusskonzert I Ulrichshusen I 16 Uhr 17.12.2017
Ständchen der Dinge I Ostseebad Binz 11.03.2018

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

 

Der Landkreis Rostock informiert:

Abfuhrtermine 2018 

Das neue Abfallwirtschaftskonzept des Landkreises war bei 
seiner Einführung umstritten und die Einführung der neuen Re-
gelungen zum Jahresbeginn 2016 war mit einigen Schwierig-
keiten verbunden. Die Neuregelung zahlt sich jedoch für jeden 
Einzelnen aus! Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft hat zudem 
Hinweise und Anregungen von Nutzern der Wertstoffhöfe aufge-
griffen, die auch von eigenen Erhebungen zur Nutzung der Höfe 
gestützt wurden. Daher sind die Wertstoffhöfe seit 1. Oktober 
sonnabends länger geöffnet. Am Montag bleiben sie dagegen 
geschlossen. Das entspricht dem Wunsch und dem Nutzungs-
verhalten der Kunden der Wertstoffhöfe.
Eine weitere Neuerung im Zusammenhang mit der Abfallent-
sorgung im Landkreis Rostock betrifft die Veröffentlichung der 
Abfuhrtermine. Sie werden für das Jahr 2018 nicht mehr in Form 
des Abfallkalenders veröffentlicht, sondern gelangen in diesem 
Jahr erstmals mit dem Rostocker Kreisblatt in alle Haushalte 
des Landkreises. Zusätzlich werden die Termine auch weiter auf 
den Internetseiten des Eigenbetriebes und auf dem Gebühren-
bescheid verfügbar sein.

Rostocker Kreisblatt

Das Rostocker Kreisblatt erscheint erstmals am Donnerstag, 
dem 23. November 2017. Dem neuen Informationsheft des 
Kreises liegen die Abfuhrtermine dann übersichtlich angeordnet 
bei. 
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Eine neue Öl-Brennwertheizung spart im 

Vergleich zu veralteten Geräten bis zu 30 

Prozent Energie und Heizkosten ein. Wer 

jetzt modernisiert, kann auch bei der An-

schaffung des Gerätes sparen. Denn bis zum 

31. Dezember 2017 gibt es im Rahmen der 

Aktion „Deutschland macht Plus!“ bis zu 

3.200 Euro dazu. Wer ganz sicher gehen 

will, dass ihm keine Fördergelder durch 

die Lappen gehen, kann den Fördermittel-

Service nutzen: Die Experten helfen bei 

ersten Fragen weiter, ermitteln aber auch die 

höchstmögliche Fördersumme und stellen 

auf Wunsch die Unterlagen unterschriftsreif 

zusammen. Informationen dazu gibt es unter 

Telefon 06190-9263-435. djd 58477pn

Endspurt bei Modernisierungsaktion

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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02.11. 18:00 „Auf Eis“ Theater- und Orchester GmbH
  Neubrandenburg/Neustrelitz
03.11. 19:30 „Ein Bauch ist schon mal ein Ansatz“,
  OneManShowKabarett mit Volker Diefes
04.11. 19:30 „Die Welt & ich - 70 Jahre Emmerlich“,
  Gunther Emmerlich & Michael-Fuchs-Band
 :  musikalisch, heiter, spannend
05.11. 16:00 „Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“,
  Junges Staatstheater Parchim
08.11. 15:00 Konzert mit dem Landespolizeiorchester 
	 	 M-V,	Benefizveranstaltung	des	Volksbundes
  Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
09.11. 16:00 „La vita continua - das Leben geht  weiter“,
   Lesung und Musik mit der KZ-Überlebenden
   Ester Bejarano und 
	 	 der	Band	Microphone	Mafia
10.11. 19:30 3. Philharmonisches Konzert, Neubran-
  denburger Philharmonie
12.11. 16:00 „Mokka-Milch-Eisbar“, beliebte deutsche 
  Schlager aus Ost und West, Theater- 
  und Orchester GmbH Neubrandenburg/ 
  Neustrelitz
18.11. 19:30 „Ostrock deluxe Klassik“, Die Kult-Hits 
  des Ostens symphonisch begleitet, „Die 
  Ossies“ & das „Berlin-String-Ensemble“
19.11. 16:00 „Der Traumzauberbaum und das blaue 
  Ypsilon“, Reinhard-Lakomy Ensemble
20.11. 18:00 „Relatively speaking“ von Alan Ayckbourn, 
  White Horse Theatre
25.11.	 19:30	 „Kugelfisch	Hawaii“,	Komödie,
  Fritz-Reuter-Bühne Schwerin

Wildpark-MV.de - Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, täglich 9 bis 16 Uhr
Tägliche Fütterungen und Tierinfos:
11:30  Frettchen
13:00  große Futterrunde (Damwild, Wild-
  schweine, Auerochsen, Raubtier-WG), 
  Treffpunkt: Storchengehege
14:30  Eulen, Treffpunkt: Voliere am Eis-Café
04./18.11. Wolfswanderungen
  (nur mit Anmeldung: Tel. 24680)

Kinder-Jugend-Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, Tel. 82222
Kurse, Workshops nach Plan
11.11. 14:00 Laternen bauen für St. Martin
18.11. 10:00 Lichte Objekte aus Papier und Holz
23.11.  Marktplatz der Kulturen
25.11. 14:00 Sterne falten für Weihnachten

Familien- und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580
05.11. Frühstückssauna (9 bis 15 Uhr)
09.11. Damensauna (ab 17 Uhr)
10.11. 2. Motto-Mitternachtssauna „Bauer Korl“
(20 bis 24 Uhr)
24.11. 3. Motto-Mitternachtssauna (20 bis 24 Uhr)

Blinden- und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je 1./3. Do. kostenlose Beratung und Betreuung
09:30 bis 11:30 in Sachen Sozialfragen, Uhr, Baustraße 33

Volkshochschule des Landkreises Rostock 
Regionalstandort Güstrow, John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.
06.11. 19:00 „Ernst-Ludwig Kirchner“, Vortrag
07.11. 18:00 „Das schwache Herz: Diagnose und 
	 	 Therapie	der	Herzinsuffizienz“,	Vortrag	im	
  Rahmen der Herzwochen 2017 
  am KMG Klinikum Güstrow

Hinweise:
Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.  
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen	zur	Veröffentlichung	von	Terminen	 in	der	nächsten	
Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. November 2017 an die 
Barlach stadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Telefon 
769-163.

09.11. 18:00 Andacht auf dem Jüdischen Friedhof
11.11. 21:00 3. Piste-Party, Bürgerhaus
12.11. 16:30 Hausmusik, Gemeindehaus, Domplatz 6
15.11. 15:00 „Pottlappen, Pulswarmer, Pudelmützen“,
  Haus der Kirche 
17.11. 19:00 Konzert mit Wassilij Kulikow,
  Renaissance-Raum
18.11.  3. Regionaler Genussmarkt,
10:00 - 17:00 Städtische Galerie Wollhalle
19.11. 11:30 Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
  Friedhof, Gräberfeld des 2. Weltkrieges
19.11. 18:00 Jazz: Abi Wallenstein, Heizhaus
24./25.11. 19:00 Krimidinner: Groteskes Schauspiel mit
  4-Gang-Menü inkl. Tischgetränke, Heizhaus
30.11. 19:00 Kulinarisches Kino: „Die Feuerzangen-
  bowle“ inkl. Verkostung, Heizhaus

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, Tel. 769120
Mo. bis Fr., 9 bis 18; Sa., 10 bis 16; So., 11 bis 16 Uhr
Freier Eintritt!

Städtische Galerie Wollhalle
Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769169, täglich 11 bis 17 Uhr
bis 31.01.2018 Ausstellung „Klaus-Dieter Steinberg:  
vorwiegend Collagen“

Galerie Rambow, Domplatz 16, Tel. 686503

Uwe Johnson-Bibliothek, Am Wall 2, Tel. 769460
Mo., Di., Do., 10 bis 18 Uhr; Mi., 10 bis 14 Uhr, 
Fr., 10 bis 18 Uhr; Sa., 04.11., 10 bis 13 Uhr
04.11. 10:30 Kinderlesung „Geschichten vom Glück“
16.11. 19:00 „Futter - streng verdaulich“, Kabarett mit  
  Philipp Weber
23.11.	 19:00	 „Unbekannte	Berühmtheiten:	gekrönte
	 	 und	ungekrönte	Dichter,	die	Rostocks
  Ruhm als Literaturstadt begründeten“,
  Sigurd Schmidt, Universität Rostock

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Di. bis So., 11 bis 17 Uhr
11.11. 19:00 „Jüdische Musik“, Liederabend mit
  Mimi Sheffer

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
Di. bis So., 11 bis 16 Uhr

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg 15, Tel. 844000, Di. bis So., 11 bis 16 Uhr
Atelierhaus, Ausstellungsforum - Graphikkabinett
bis Febr. 2018 „Der Bildhauer Wolfgang Friedrich“
Haus der Museumspädagogik/Kreativwerkstatt
18./19.11. Wochenend-Seminar „Pastellmalerei“
  mit Henning Spitzer
Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz 1

Ernst-Barlach-Theater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: Mi. - Fr., 12 bis 18 Uhr

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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29.11. 17:00 Führung durch die Historische Bibliothek,
  Ort: Uwe Johnson-Bibliothek Am Wall 2 

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe Güstrow 
beim Naturschutzbund Deutschland
Volkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
17.11. 18:30 Fachgruppenversammlung

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft Güstrow - Parchim 
und Umgebung eG, Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430
„AWG - Rosenhof“, Straße der DSF 11 a
je Mo. 14:00 Handarbeit
je Di. 14:00 Kaffeeklatsch
je Do. 14:00 Kartenspielen
08.11. 14:00 „Erleichterungen und Ersparnisse für
  Singlehaushalte“ mit Frau Jotzo
Restaurant Kaminfeuer, Bistede 1
je 2. Mi. 14:00 „AWG-Plattsnacker“
„Haus der Generationen“, Weinbergstraße 28
je Fr. 18:00 Line Dance
„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di. 14:00 Rummikup
je 1./3. Do. 14:00 „AWG-Singekreis“
je 2./4. Do. 14:00 Klönschnack
„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Mo. 14:00 Plattsnacker, Handarbeit u. a.
je Di. 14:00 Spielenachmittag
je 2. Mi. 14:00 Tanztee
je Do. 14:00 individuelle Gestaltung/Diavorträge u. ä.

AWO Familien-Freizeit-Lernberatungszentrum (FFLZ)
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
18.11. 10:00 Vater-Kind-Treff
ab 07.11. Babymassage
02./28.11. 16:00 Schnupperkurse Linedance für Eltern mit 
  ihren Kindern im Grundschulalter
23.11.  Wiedereinstieg nach familienbedingter
  Auszeit (Bundesagentur für Arbeit)
20. bis 24.11. Diskussionsrunden, Buchlesung im 
  Rahmen der Antigewaltwoche
28.11.  Adventsmarkt
je Di./je Fr. 09:30 Kultur- und Sprachtreff
Mo. bis Fr. Eltern-Kind-Gruppen (Fabel & Co)
nach Absprache: Still-/Trageberatung, kostenlose
Kursprechstunde für Eltern-Kind-Kuren
Mo. bis Fr. Schülernachhilfe nach Absprache
je 2. Di.  Handarbeits- und Gesprächstreff
je 2. Do.  Zeichenzirkel
je 3. Do.  Clubabend der Funkamateure DARC
06.11. 17:00 Literaturkreis
10.11. 14:00 Spielenachmittag
20.11. 14:00 Treffen Frauen 60+
24.11. 14:00 Stammtisch

DRK „Haus der Familie“
Friedrich-Engels-Str. 26, Tel. 277998 28
05.11. 13:00 Aktionstag „Family-Power“ - Vereinbarkeit 
bis 17:00 von Beruf und Familie,
  Ort: Turnhalle des DRK, Tolstoiweg 16 

Diakonie Güstrow e. V.
Seniorenclub „Miteinander“, Buchenweg 1, Tel. 215445, 
Seniorenklub „Zuversicht“, Platz der Freundschaft 14 a,
Tel. 6931-0, Mo. bis Do. ab 14 Uhr
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Caritas M-V e. V., KV Güstrow-Müritz, Schweriner Straße 97
j. Di./j. Do. 13:00  Spielenachmittag, CARIsatt-Café 

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Veränderte Öffnungszeiten, zu erfragen im FFLZ

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO-FFLZ, Platz der Freundschaft 3
12.11. 10:00 Treff der Briefmarkenfreunde
26.11. 10:00 Treff der Briefmarkenfreunde

„Südkurve“, Freizeit-Treff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 oder 750157
07.11. 14:00 Preisskat
21.11. 14:00 Preisskat

Volkssolidarität Kreisverband Mecklenburg-Mitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge 
Löwe Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
je Mo. 09:00 Handarbeitsgruppe
 14:00 Rommeé, Chorprobe
je Mi. 09:00 Sportgruppe I
 10:00 Sportgruppe II
 14:00 Skat
je Do. 09:00 Sportgruppe III
 10:00 Sportgruppe IV
02.11. 14:00 BINGO Veranstaltung mit Herrn Meiners
17.11. 18:00 Tanz für Paare
18.11. 14:00 Tanzveranstaltung mit Strickmodenschau
  aus Apolda

Radwanderer Ü50 des GSC 09
03.11. 14:00 Groß Breesen, Braunsberg, ca. 40 km
  Treff: Markt, Ecke Pfarrkirche

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“
02.11. 670. Rentnerwanderung, 8 und 12 km, Route: Markt, 
 Mühlenstr., Am Berge, Philippsweg,Borwinseck, Nebel, 
 Wildpark, Heidberg; Primerburg, Rövertannen, 
 Neukruger Str., Lange Stege, Markt; 
 Treff: 09:00 Uhr Markt
11.11. Wanderung an den Bützow-Güstrow-Kanal, 8 und 
 17 km, Route: Bahnhof, Hafenstr.,Industriestr., 
 Parumer Weg, Zugbrücke, Bützow-Güstrow-Kanal bis 
 Schwiesower Forst; andere Seite zurück, Speicherstr., 
 Neu Strenz,Strenzer Weg, Bahnhof; 
 Treff: 09:00 Uhr Bahnhof
16.11. 671. Rentnerwanderung, 10 km, Route: Bahnhof, 
 Werkweg, Lagerweg, Bredentiner Str., Distelberg,
 Hengstkoppelweg, Rövertannen, Waldweg,
 Borwinseck, Fischtreppe, Liebnitzbrücke, Am Berge 
 Markt; Treff: 09:00 Uhr Bahnhof
25.11. Wanderung zum Honnigbarg, 12 und 17 km,
 Route: Markt, Gleviner Str., Barlachweg, Wunsch-
 eiche, Kurhaus, Waldsiedlung, Mühl Rosin; Waldrand, 
 Fuchsberg (57,9 m), Zum Honnigbarg, Mühl Rosin, 
 Grenzburg, Barlachweg, Markt; Treff: 09:00 Uhr Markt
30.11. 672. Rentnerwanderung, 10 km, Route: Markt,
 Pferdemarkt, Steinstr., Spaldingsstr., Grüne Str.,
 Bützower Str., Ulrichplatz, Kuhlenweg, Gliner See, 
 Grundloser See, Schweriner Chaussee, Sumpfsee, 
 Domwiesen, Markt; Treff: 09:00 Uhr Markt

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17
nach vorheriger Terminvereinbarung  
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1./3. Mi. Energieberatung (15 bis 17:30 Uhr)

Wei tere Veransta l tungst ipps f inden Sie im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!
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Gleviner Straße 30
18273 Güstrow

03843 750-0

57 m2

Charme

Baustraße 12
■ 2-RW, Innenstadt, EG
■ neuer PVC-Belag in Laminatdesign
■ Dusche, Küchenzeile 
■ Miete: 310 €+ 120 € NK 

wgg-guestrow.de

V:93 kWh (m2/a), Gas, Bj.1990

Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

Mehr Informationen gibt es unter www.stadtwerke-guestrow.de

... weihnachtliche Adventsgeschenke! 
Wir verlosen täglich vom 01. bis zum 
24. Dezember 2017 Geschenke. Unter 
www.stadtwerke-guestrow.de möchten 
wir Sie gemeinsam mir unseren Partnern 
in weihnachtliche Stimmung versetzen.

Was gibt‘s denn da...?

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

SERVICE & 
       QUALITÄT


